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AUS d2l' Tiefe Ler Abgründigkeit und der Tiefe des

Scheiterns. Als Mensch aber vermıit-
eines Scheiterns telt elr seine Weltanschauung, die

der Absurdität dieses [LDaseılns die
ım bieten will In dieser Hinsicht

Pedro Almodovar Ist Almodövars Werk theologisch
ÄLLES UBER MUTTER relevant.
Spaniıen/Frankreich 999 en auf der Schattenseite

Eine Schlüsselszene ist für michder Zuschauer über
Theologie, wWenn ET den Film ALLES Manwuelas Fahrt Im Zug nach Barce-

lona nach Fstebans Tod Die FarbenUBER MUTTER sieht (Z:B auf der wechseln kurz nach schwarz-weißDVD Nr. der SZ-Cinemathek)?
Nun, Nan kann diesen Film natur- ezeigt ird eine Fahrt durch eınen

Tunne! |icht- und Schattenkampflich hne jede Vorbildung ansehen,
Nan fährt InSs Dunke! un fürauch dann wirkt der Plot für sich

und kann durchaus berühren. Pe- einen kurzen Augenblick erscheint
dro Almodövar hat aber mMıit diesem IC Ende des Durchgangs, erst
Film eın facettenreiches Kunstwerk als Winziger Punkt, der dann, wWwIe
geschaffen, dessen Details des Fr- selbstverständlich, den Zug und da-

mit den Zuschauer In Ssich aufnimmt.zählverlaufs genia| komponiert sSind.
Als eister der Anspielung legt er Fine kurze, unspektakuläre Szene,
mit Anleihen aUuUs Film und L ıteratur die als Metapher für sich spricht, die
eine Metaebene über seIn Werk, die A16 Verheißung einen Teil der Meta-
als Kulisse für das Agieren der Cha- ebene ausmacht, die dem Film als
raktere dient Als Regisseur zeigt er Kulisse dient en als Fahrt durchs
dem Zuschauer eine Welt der Dunkel, Im Wechselkampf VOIN 16
sollte [11all die Welt In ih- und chatten Und Schattenseiten



166 (QueerVerweise

des | ebens kann [Narn In diesem Film diesem Film als Dars DTO TOTO VeT-

ZuUur Genuüge CT Kenntnis nehmen. stehen, d.h ich sehe In ihr das, Wads

Almodövar melnes Frachtens In der
utter Kırche Kirche sieht. SIe Ist nicht UNSyITIDd-
Beide Begriffe Mutter und Kirche thisch gezeichnet die schöne Pene-
scheinen mır auch In diesem Film lope ruz spielt diese Figur, wobe!l
In Beziehung zueinander stehen ich die Bedeutung des Nachnamens
und In ihrer polaren Bezogenhei für den Zusammenhang VOTIT] Kreuz

und Kirche jetzt nicht überstrapazie-eIne tiefere Wa abzubilden.

Fine Protagonistin des Films 1st F6- en mochte. |Der Platz der Schwes-
tebans Mutter. VWas dem Film U tern scheint be! den Armen un
den Titel gibt, Ist eigentlich die Ab- Unterprivilegierten seIn, OSa als
sicht des Sohnes, das en seIner Tochter dUus$s gutem Hause hat sich

dem hehren ea| der Nächstenlie-Mutter dokumentieren sOWwEeIt
er CS miterlebt un miterlebt hat be verschrieben WeTlr da kurz
Natürlich eiß CI dass die Blogra- Franz von Assısı denken Mas, darf
phie seIner Mutter umfassender Ist das ruhig tun Aber, un auch das
als der Teil, den ET kennt und el ahnt, Ist Almodövar, hier ird Im welteren
dass der Teil, der sich seIiner Kenntnis Verlauf eine Kirche gezeigt, die

ihren eigenen dealen scheitert. DiIieentzieht, wesentlich mıit ihm [11-
Expedition nach San Salvador, alsomenhängt. ALLES UBER MUTTER In die des Erlösers, findet niıchtschließt die Frage nach dem Vater

eın Fsteban erhält keine Antwort In der geplanten Weise KOSa,
mehr auf diese rage, aber seIne die eigentlich otnage seIn wollte

für Menschen aus einem Milieu, lMutter nımmt den Zuschauer mit auf dem Drogensucht und Prostitution
eine Keise, In der el das ihr bereits aus annern Menschen mıit mann-
Bekannte entdeckt und mit hr CT - lichen Genitalien und prächtigenfahrt, Was auch sSIEe noch nicht eiß Brusten aus Silikon machte, ird

Nehmen WIr noch eiıne weltere VOT) den Problemen derart überrollt,
Protagonistin In den lic DIie Non- dass sIEe Im Sumpf umkommt, den

OSa SIie ist In gewlIsser Weise In auszutrocknen sIe helfen wollte: S1e
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wird NIC NUur schwanger VOon/ eben Nan KAR eiınen eINne Berechtigung
jenem /wiıtterwesen, das Fstebans Zu Scheitern hohen Idealen
Vater WarTr und damit Hauptakteur Eel- erkennen, Zzu anderen darf [Nan
NelT Geschichte, die Estebans Mutter wahrnehmen, dass eın Mensch,
ihrem Sohn nicht erzählt hat neln, hne explizit der Kirche anzugehö6-
nicht damit, dass die helfen- EGEL Grundvollzüge der Kirche In die
de Nonne schwanger wird, SIEe infi- Aat umsetz(t, eben unaufdringlich,
ziert sich De] der Gelegenheit auch stil} und zurückhaltend
noch mMiıt HIV. Almodoövar stellt diese

}

E  E En  ;ék*?*1weiternde kirche nicht mıit 22101155 L eben und Tod
lisch erhobenem Zeigefinger dar, el

FS gehört den AllgemeinplätzenFasst SIE nicht lächerlich erscheinen;
ß dokumentiert ihr Versagen eher der christlichen Religion, dass der

eiIne VOo anderen lebt, dass der Todneutral. Einzig die Tatsache, dass die
Versagen Beteiligten den Schein des eiınen das en des anderen DEe-

deuten kann. Unter diesem Aspektwahren wollen, |ässt der Regisseur
spürbar negatıv ZUur Geltung kom- grei Almodovar das ema yOr-
mmen gantransplantation« auf und zeigt,

WIE Fstebans erz einem anderen
In dieser Konstellation ird FS- Menschen einem Leben

verhilft Diese sehrtebans Mutter meınner Wahrnehmung Immanente
Deutung des Auferstehungsbegriffesnach 7A4 egenpart der institutio-

nalisierten Kirche [Dass dabe! ihr gemahnt sanft das Schicksal des
Daniel| aUuUs JESUS VON MONTREAL (Ka-ame Programm seın könnte, fie]

mır erst spat auf. SIe ird Manuela nada 1989, Regie: enYys Arcand),
dessen KOorper nach seinem > Kreu-genannt, Was nach der hebräischen

Wurzel (OFt Ist mıiıt UNs bedeutet. A zestod« dazu genutzt wird, die [1CU-

modOvar zeichnet SIE hne OS, testamentlichen Heilungswunder auf
nachvollziehbare Weise Im hier undunaufdringlich, stil! und zurückhal-

tend SIe ist ul da, die Not heute stattfinden lassen.
größten Ist Hınter der Polarität die- AÄLLES UBER MUTTER nımmt
SerT beiden Frauencharaktere kann das Thema über den Kreislauf VOTIT]
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Werden und Vergehen auf, 61 zeigt, Ländliche Wüste?wWIE aus Flucht uche, und Gewinn
aUuUs Verlust ird Fr hat eın partielles
}Nappy eNd« OLlZ der Tode, die In Jochen ıck
diesem Film gestorben werden. [ ıe ICH KENN‘“ KEINEN

Bildsprache, die die Schlussphase AÄLLEIN HETEROS
des Films einleitet, Ist unübersehbar Deutschland 2003
VOT religiöser Symbolik epragt: Als
OSa niederkommt, fällt ihr Blick aufs
Frenster, das fokusiert wird, dass Skurri|l un ungewöhnlich hält [an

[1UT noch das Kreuz sichtbar hleibt. als voll| emanzIpilerter, sich [assig In
L eben dem Kr Hoffen der Szene bewegender Großstadt-

dem Kreuz. Sie uberle| die schwuler Jochen IC preisgekrönte
Dokumentation ICH KENN KEINEN ATGeburt nicht; das KreuZz, auf das ihr

etzter fa fiel, wandelt sich ZUuU
LEIN HETEROS. Kramıt [arl eın
wenIig In seinem Gedächtnis, fälltKreuz auf ihrem rab Aber ihr Sohn

lebt! Fr hat alle Chancen, die dieses der »Stadtschwester« eIn, dass Eel-
gentlich auch »SIC« In der spießigen| eben Hietet. [ )as Ist nicht einmal

unrealistisch, da bekanntermaßen Provinz aufgewachsen Ist un 65
dort allerdings spatestens mıit demMIV-positive Multter gesunde Kinder Coming-out nicht länger ausgehal-gebären können. Miıt der Namens- ten hat Studium und Arbeit ermOg-gebung für den Jungen schlie(ßßt sich ichten 65 schlielslich, dem Kleinbür-

eın KreIis: Er ird wieder FEsteban g — germief den Rücken kehren und
n  / wWIE der vermisste Vater, wWIE In die grolße schwule Metropole

ziehen.
Was wurde aber aus denjenigen

»Gleichgesinnten«, die alc Hand-
werker, andwirte, Mechaniker

F USW. »daheim« geblieben sind, die
Im Dorf ihrer Eltern leben, In CH-

Vereine eingetreten sind, Im
Kirchenchor ihrer Heimatgemeinde
mitsingen? elche Nischen findender RE  verlorene Sohn. Manuela hat in s1e, WE gegenüber können SIEe ihre

nicht geboren, aber SIEe bringt ihn
— IM wahrsten Sinne des Ortes —

Neigung offenbaren, wIıe leben SIE
Partnerschafft?

ZUT Welt, indem SIEe für ihn SOTrsen Jochen Hick zeichnet eın bun-
ird Ich entdecke darin eiıne nicht tes Bild des schwulen Lebens Im
VOT) der Hand weisende Abwand- deutschen Schwabenland. Außerst
lung des Osterthemas: Über den Tod unterschiedliche Lebenswege un
stegt das Leben! Strategien werden portraitiert. Die

einen leben nach wıe VOT bei ihrer
Andreas Mittler Mutter und rücken [1UT zaghaft mMit


